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55. Ostsee Tanzsport Seminar in Schönberg/Holm 

 

 

Mit seinen 16 Stockwerken ist das „Haus Kiel“ der markante Punkt in der Ferienanlage des 

Schönberger Ortsteils Holm. Der Blick fällt von dort in der einen Richtung auf die flache, ruhige  

Landschaft der „Propstei“, und in der anderen über Ortsteil und Strand „Kalifornien“ auf die Kieler 

Bucht. So hatten die über 40 Tanzpaare, die sich in der Osterwoche hier zum 55. Ostsee Tanzsport 

Seminar versammelten, bei strahlendem Wetter wahrlich gute Chancen zum Ausspannen. Nein, 

Tania Larissa und Thomas Fürmeyer, die Veranstalter und Dozenten, haben sie nicht überfordert, 

handelte es ich doch zwar um Seniorenpaare fast aller Altersstufen und Leistungsklassen, aber die 

wollten gefordert werden! Nach Begrüßung, Buffet und Kennenlernen am Anreisetag 1. April ging 

es dann auch fünf Tage lang in die Vollen. Mehrere Stunden täglich waren der Schulung in 

technischen Feinheiten, Charakteristiken und den musikalischen Ansprüchen der Standardtänze 

gewidmet. Anhand kleiner Folgen stellten Tania und Thomas das vor, was sie vermitteln wollten, 

ließen es als Gruppe üben, und gingen dann von Paar zu Paar zwecks Verdeutlichung und 

Überprüfung. Freies Training bot in den Unterrichtspausen die Gelegenheit, das Erlernte zu üben, 

während man bei den  Endrundentrainings, die mehrere Abende abschlossen, die turniermäßige 

Umsetzung erproben konnte.  Abgerundet wurde das Seminar durch eine Lecture zur Terminologie 

des Tanzens, zu Haltung und Bewegung, sowie eine zweite zum Thema Turniervorbereitung und -

gestaltung. Den Wiener Walzer bestritt Gastdozentin Evelyn Hädrich-Hörmann, die, ausgehend von 

der Entstehungsgeschichte, seine Charakteristik im Vergleich zum Langsamen Walzer 

herausarbeitete und vermittelte. Nicht zu vergessen seien die flankierenden Schminkkurse, die Tania 

mit ihrem Angebot von Kosmetikartikeln und Tanzbedarf verband. Über die hohe Kompetenz und 

die Persönlichkeit der drei Dozenten braucht kein Wort verloren zu werden: das generell, beim 

eingeschobenen Bunten Abend,  und speziell beim Abschlusskaffee ausgedrückte Gefühl, ein nicht 

nur hochproduktiv, sondern auch  in Superstimmung verlaufenes Tanzseminar erlebt zu haben, 

spricht Bände. 
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